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von Herz zu Herz


für all meine Lieben in meinem Leben…


…für meine Kinder Jana und Julian


…für meinen Papa und seine Lebenspartnerin



…für meine Oma[image: ]und meinen Opa[image: ]



…für meine Schwester


…für meine Herzensfreundinnen


...und für alle, die mich bereits ein Stück weit auf


meinem Lebensweg begleitet haben und es noch tun werden.





Vorwort




Hoschsensible Gabe oder verwünschung?







Antwort: wie wir wollen...





In diesen Momenten, wenn der Schwamm mal wieder übervoll ist - wie ich es immer nenne - fühle ich mich, als wäre ich hier völlig fehl am Platze, als wenn ich hier absolut nicht hingehöre. Und ich wünsche mir nicht selten, zurück in die heile schöne Welt gehen zu dürfen, wo es einfach nur Licht und pure Liebe gibt. In diesen Momenten der Sehnsucht stelle ich mir bildlich vor, wie ich an der Himmelspforte klingele, nach dem Einlass der Engel meine flauschigen Pantöffelchen an der Garderobe anziehe, mich auf eine weiche Wolkencouch schmeiße, einmal tief durchatme und mir mit einem befreiten, wohligen Gefühl denke „Was für ein Erdenleben… endlich wieder zu Hause!“.
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Ich möchte damit ganz bestimmt nicht mitteilen, dass ich totunglücklich bin und mich bei nächster Gelegenheit vor den Zug werfe. Keinesfalls, denn ich werde meine Aufgaben hier weiterhin in Liebe meistern, meine Berufung voller innerer Freude leben und den Menschen sehr gerne helfend zur Seite stehen, indem ich sie sanft in ihr Herz begleite. Deshalb freue ich mich über jeden einzelnen Leser dieses Buches, den ich mit meinen Worten berühre und so liebevoll dahin bringe, dieses unglaubliche Geschenk der Feinfühligkeit offenen Herzens anzunehmen, um damit freudig durchs Erdenleben zu gehen.







Als mir endlich klar wurde…





Ich war vor unserem Umzug ins schöne Allgäu im Sommer 2018 einige Jahre in einer Stadtbücherei tätig. Und in der Zeit fiel mir auch das erste Buch über Hochsensibilität in die Hände. Dieses war für Erwachsene. Da ich damals jedoch noch gar nicht an mich selbst dachte, sondern eher an meine Tochter, habe ich das Buch vom selben Autor über hochsensible Kinder gekauft. Damit bin ich wiederum erst langsam darauf gekommen, dass ich wohl selbst auch hochsensibel bin. Das hat mich so aber noch nicht viel weitergebracht.


Als wir dann in der Bücherei ein weiteres, für mich dieses eine Hammerbuch bekommen haben, wusste ich, dass zu viel Feingefühl das war, was mir mein Leben nicht immer angenehm machte. Ich habe mich noch niemals, auch von keinem Menschen, so sehr verstanden gefühlt, wie von diesem Buch (siehe Buchempfehlungen auf Seite 104). Ich wollte es eigentlich nur kurz durchblättern, konnte es dann aber gar nicht mehr weglegen. Nachdem ich flüchtig einige Abschnitte gelesen hatte, habe ich mich erst einmal auf die Toilette verkrochen, um zu weinen, weil es mich so tief berührt hat. Ich dachte mir, genau das bin ICH, als hätte man über mich geschrieben. Endlich sagt mir jemand, was mit mir los ist.


Noch ein paar Wochen zuvor kam eine Leserin an die Ausleihtheke und fragte mich, ob wir ein Buch über Hochsensibilität haben. Ich habe ihr dann eben das erste hier genannte empfohlen. Als ich das zweite in den Händen hielt, fiel mir sofort wieder diese Frau ein. Ich hoffte, dass es dann gerade in unserem Bestand ist, wenn sie wieder zu uns kommt. Und prompt, so traf es auch zu.


Als sie das Buch einige Tage später zurückbrachte, hat sie mich gefragt, ob ich kurz Zeit hätte. Ich bin dann mit ihr auf die Seite, um in Ruhe reden zu können. Ihre erste Frage war: „Sind Sie auch hochsensibel?“ Als ich mit „Ja“ antwortete, haben wir uns kurz ausgetauscht. Sie gab mir das Gefühl, dass sie gar nicht so glücklich war mit dieser Gabe. Ich sagte ihr, dass es sicher gewisse Nachteile, aber gleichzeitig ganz viele schöne Seiten hat. Für sie war es einfach auch schwierig, weil ihr Mann sie nicht verstehen konnte. So geht es eben nicht wenigen.


Das zeigt mir immer wieder, dass viele noch „umherirren“ und gar nicht wissen, was nur los ist mit ihnen. Und wenn sie dann die Erkenntnis haben, dass sie hochsensibel sind, ist es für die Betroffenen wie auch für deren Partner und Familie nicht immer einfach, damit umzugehen.


Ich kann mit diesem Buch natürlich keine feste Anleitung vorgeben, wie man sich völlig befreit und überglücklich als äußerst feinfühliger Herzensmensch durchs Erdenleben schlängelt. Noch dazu erlebt es nicht jeder auf die ganz gleiche Art. Nicht zuletzt auch, weil die Lebensumstände bei jedem unterschiedlich sind. Aber ich wünsche mir so sehr, dass ich euch allen ein Stück weit weiterhelfen kann, indem ich hier von meinen eigenen Erfahrungen und Lernprozessen schreibe. Denn meiner Meinung nach reicht es nicht immer aus, einfach nur einen Ratgeber zu lesen. Anhand von persönlichen Beispielen aus dem wahren Leben erkennen Gleichgesinnte eher die Parallelen, durch die sie auf ihre Erlebnisse und Erfahrungen aufmerksam werden. Ich empfinde es selbst immer wieder so. Und wie gut es doch tut, wenn man beispielsweise während eines Gespräches erkennt, dass es bei anderen genau gleich ist. Und so beginnt ein oft hilfreicher Austausch.




Ich wünsche euch von Herzen viel Freude


und innere Wärme beim Lesen.


Nicole
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DU denkst vielleicht, ich bin zu offenherzig…


ICH sage Dir, ich möchte Liebe weiterfließen lassen,


denn ich sehe und fühle sie in allem.


DU denkst vielleicht, ich sei naiv…


ICH sage Dir, ich glaube nun mal stets an Echtheit,


denn Ironie und Täuschung verunsichern mich.


DU denkst vielleicht, ich bin schnell beleidigt…


ICH sage Dir, ich gehe beizeiten zu mir zurück,


denn mit mir geht es mir gut.


DU denkst vielleicht, mir kann man etwas vormachen…


ICH sage Dir, ich erkenne Menschen wahrhaft,


denn ich fühle hinter die Fassaden.


DU denkst vielleicht, ich bin schnell überlastet…


Ich sage Dir, ich sauge alles auf wie ein Schwamm,


denn ich habe empfindliche Energie-Antennen.


DU denkst vielleicht, ich nehme eh alles so hin…


ICH sage Dir, ja ich mache lange das Wertvollste aus allem,


denn ich sehne mich stets nach Harmonie.


DU denkst vielleicht, ich leide an Perfektionismus…


ICH sage Dir, ich fühle mich im übersichtlichen Außen wohl,


denn so kann ich mich auch im Innersten ordnen.


DU denkst vielleicht, ich bin manchmal seltsam…


ICH sage Dir, nur bei Herzensmenschen fühle ich mich frei,


denn auf Augenhöhe findet bedingungsloser Austausch statt.


DU denkst vielleicht, ich bin zu sensibel…


ICH sage Dir, Ja! Und ich bin im Herzen dankbar dafür,


denn so ist mir ein ehrliches, herzoffenes Leben möglich.


Nicole Seitz
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Feingefühl endlos


Ich sage immer:




„Zu viel“ Feingefühl hat Vorteile, hat Nachteile.


Die Vorteile tragen aber immer die Überschrift


„Herzenswärme“.


Da kann man die Nachteile doch


auch in Kauf nehmen.





…und dennoch ist das eben häufig eine Herausforderung für uns selbst und für die Menschen um uns herum…


Inzwischen hört man das Wort „Hochsensibilität“ auch immer öfter. Zugleich heißt es da, dass es sich hierbei nicht um eine Krankheit, sondern um eine Gabe handelt, die manchen Menschen für dieses Erdenleben mitgegeben wurde. Der Meinung bin ich zweifellos. Trotzdem macht uns diese Fähigkeit der absoluten Feinfühligkeit nicht immer unbedingt glücklich, im Gegenteil, wir denken manchmal, wir sind so nicht richtig. Bevor ich mich mit diesem Thema beschäftigt habe, empfand ich nicht viel anders. Mir hat es dann eben soweit schon mal geholfen, dass ich dem Kind endlich einen Namen geben konnte, also sich für mich gezeigt hat, dass mir „zu viel“ Feingefühl bisher so manches im Kindes- wie auch im Erwachsenenalter nicht immer leicht gemacht hat. Und auch heute komme ich immer wieder mal an Momente, an denen ich mit mir hadere, weil es vielleicht gerade zu viel für mich ist oder aber Konflikte vermieden hätten werden können, wenn ich nicht so empfindlich wäre.
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mal wieder voll ist
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